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Die Orientfrage und ihre Beantwortung Siettm -EninjiriT

©er SOtunb offe tob, roenn i bitte barf apropoê bänb ©ie

en TOnig roaê im Orient loê ifdj?
»et à'"

@r tjet oiel in politicibuê gmadjt, finb ©ie öppe n über b'örient=

frog au orientiert?
bmf.mf.rn"

rcaê?
3m Djent, nba foll roiba' roaë loê fein, baben ©ie eine 2fbnung,

m m *

£)u, im färne Dfdjte djum i nit ganj bruuê, bo roa'gem ©ultan
bie ©fdjidjt

,mdj - ptüV

Monolog eineê Summen
3e£t baben'ê midf) juerfl ju 4 SKonat

©'fâ'ngniê unb 3 ^abre (IbrcnrcchtêDerlufî
oerurteilt, bann bab' icb appelliert unb ba

baben'ê mir ben SScrlujt oon ben bürgen
Itcben dbren gfîricbcn. £>ctttcn'ê mir lieber
bie 4 SWonat gftrichen roaê tu i dfj mit
ben bürgerlichen Sbren? @r.

Ungewollte Söirfung
£auêfrau (entrüftet): ttber, Sfttima,

unten im &or ftebt nun fetjon feit einer

halben ©tunbe roieber ein anberer ©olbat."
SWinna (erregt): ,,©eit einer halben

©tunbe fcbon? Unb baê fagen ©ie mir
crft jcijt! Ser arme 3unge! ©leich bole
ich ihn rauf!" ssiin

^ m £ e a 91 o o m
3n einem £ca=9toom ftfct %xau 9ieu=

reich, ©ie lieft bie ©ctrctitlcfartc unb fagt
plötzlich : £)aê ift ja eigenartig, bafj biefeê

ßofat einer Same gebört!"
äSiefo" fragt man fie erftaunt.
Ma, ba ftebt bodj auf ber Jtartc

oben ibr 9?ame £ea=9toom" brauf."
.Knappt
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Oie OrienikraKe unà ilire Leani^vvi'iuuA Werner Hunziker

Der Mund offe loh, wenn i bitte darf apropos händ Sie
en Ähnig was im Orient los isch?

â ä-

Er het viel in politicibus gmacht, sind Sie öppe n über d'Orient-
frog au onentiert?

hmkmkm"

was?
Im Ojenl, nda soll widä was los sein, haben Sie eine Ahnung,

m m «

Du, im färne Oschte chum i nit ganz druus, do wägem Sultan
die Gschicht

.mch - vtüh-

Monolog eines Lumpen
Jetzt Haben's mich zuerst zu 4 Monat

G'fängnis und ^ Jahre Ehrcnrcchtsverlust
verurteilt, dann hab' ich appelliert und da

Haben's mir dcn Verlust von dcn bürgerlichen

Ebren gstrichcn. Hättcn's mir lieber
die 4 Monat gstrichcn was tu i ch mit
den bürgerlichen Ehren? Fr Sr.

Ungewollte Wirkung
Hausfrau (entrüstet): Abcr, Minna,

untcn im Tor steht nun schon seit cincr

halben Stunde wieder ein anderer Soldat."
Minna (erregt): Seit einer halben

Stunde schon? Und das sagcn Sie mir
erst jctzt! Der arme Junge! Gleich hole

ich ihil rauf!" Bw

Im Tea-Room
In cincm Tea-Room sitzt Frau Neureich.

Sie liest die Getränkekarte und sagt

plötzlich : Das ist ja eigenartig, daß dieses

Lokal einer Dame gehört!"
Wieso" fragt man sie erstaunt.

Na, da siebt doch auf der Karte
oben ihr Namc Tea-Room" drauf."

Knappe
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